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Antrag auf finanzielle Unterstützung für einen Grundschulneubau in Zeuthen 
 
 
Sehr geehrte Frau Ministerin Ernst, 
 
 
als Bürgermeister der Gemeinde Zeuthen wende ich mich heute direkt an Sie mit einem großen Anliegen. 
Die Gemeinde Zeuthen liegt im unmittelbaren „Speckgürtel“ von Berlin im grünen Freiraum zwischen 
Grünheide (Tesla), Amazon (Kiekebusch) und dem Flughafen BER. Unsere Gemeinde wirbt mit dem 
Zusatz „Wald – Wasser - Leben“. Zeuthen hat ca. 12.000 Einwohner und gehört zu den wachsenden 
Gemeinden in der Flughafenregion.  
 
Die Gemeinde ist öffentlicher Schulträger für die Grundschule am Wald. Diese Grundschule wurde im 
Jahr 1995 als eine dreizügige Grundschule (ohne Hort) für 540 Schülerinnen und Schüler (SuS) in 18 
Klassen eröffnet (Sportplatz, Hauptgebäude mit integrierter Sporthalle, keine Aula, kein Essenraum). 
  
Veranlasst durch erfreuliche Zuzüge von Familien nach Zeuthen wurde eine erste Erweiterung durch ein 
separates Gebäude im Jahr 2006 notwendig. Dafür erhielt die Gemeinde Zeuthen Fördermittel des     
Landes Brandenburg. Seit dem Schuljahresbeginn 2006/07 arbeitet nun die Schule im  Ganztagsbetrieb 
als verlässliche Halbtagsgrundschule plus Hort und ergänzende Angebote (VHG). 
 
Mit weiter steigender Einwohnerzahl nimmt auch der Anteil der Grundschüler an der Gesamtbevölkerung 
weiter zu. Im Jahr 2008 musste daher eine zweite Erweiterung der Schule um 8 Klassenräume realisiert 
werden. Da keine Fördermittel zur Verfügung standen, musste die Gemeinde Zeuthen diese Investition 
eigenfinanzieren.  
 
Der Schulbetrieb erfolgt seitdem praktisch durchgängig 4-zügig, in einigen Schuljahren 5-zügig, aktuell in 
26 Klassen. Da die Grundschule am Wald im Jahr 1994 nur als dreizügige Grundschule durch das Land 
Brandenburg genehmigt wurde, fehlt es entsprechend an Haupt- und Nebenflächen für den Unterricht. 
Eine Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 2017 belegt bereits erheblich strukturelle räumliche Defizite an 
der Schule für die Sicherung des durchgehend 3-zügigen Schulbetriebs. Am Standort der jetzigen Schule 
kann nur eingeschränkt Abhilfe geschaffen werden. Diese Studie kann Ihrem Hause gern zur Verfügung 
gestellt werden.  
 
Die aktuelle Schulentwicklungsplanung des Landkreises Dahme-Spreewald bestätigt die Prognose der 
Gemeinde Zeuthen, dass auch zukünftig mit steigenden Schülerzahlen zu rechnen ist.  
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Die Gemeindevertretung Zeuthen hat nun die Verwaltung beauftragt, Möglichkeiten der Errichtung einer 
zweiten Grundschule in Zeuthen zu eruieren, inklusiver Finanzierungsmöglichkeiten. Eine aktuell durch-
geführte Wirtschaftlichkeitsuntersuchung weist geschätzte Baukosten für eine zweizügige Grundschule 
mit Sportplatz und Sporthalle in Höhe von ca. 18 Mio € aus. Für Kapitaldienst und Betriebskosten einer 
neuen Grundschule wird die Gemeinde Zeuthen als Schulträger eine weitere Belastung von nochmals    
18 Mio € finanzieren müssen. Eine Summe, die alle anderen Investitionen zur Daseinsvorsorge der 
Zeuthener Einwohner erheblich um Jahre verzögern würde.  
 
Gemäß  § 115 Absatz 1, Punkt 2 des Gesetzes über die Schulen im Land Brandenburg (Brandenburgi-
sches Schulgesetz – BbgSchulG) kann das Land Brandenburg den Schulträgern Zuwendungen,        
insbesondere auch für Bauinvestitionen, gewähren.  
 
Die Gemeinde Zeuthen wurde durch Landesrecht, hier § 100 BbgSchulG, zur öffentlichen Schulträger-
schaft im Primarbereich verpflichtet. Als öffentlicher Schulträger der Grundschule können wir die         
notwendigen finanziellen Mittel für eine weitere zweite Grundschule in Zeuthen allein nicht aufbringen.  
Um den genannten gesetzlichen Auftrag erfüllen zu können, bedarf es der dringenden und wesentlichen 
finanziellen Unterstützung durch das Land Brandenburg.   
 
Ich bitte Sie daher eindringlich um Ihre persönliche Unterstützung. Bitte lassen Sie prüfen,  ob und in 
welcher Weise das Land Brandenburg finanziell die Gemeinde Zeuthen beim Schulneubau unterstützen 
kann. Gern stellen wir Ihnen weiterführende Unterlagen für die Entscheidungsfindung zur Verfügung.  
 
Uns ist klar, dass es gerade in einem Flächenland wie Brandenburg wichtig ist nicht die metropolenfernen 
Regionen aus dem Blick zu verlieren, ab auch und gerade im metropolennahen Raum sind die            
Anforderungen an den Ausbau der sozialen Infrastruktur hoch und betreffen durch den unverminderten 
Zuzug aus Berlin eine Vielzahl von Familien. 
 
Für ein vertiefendes persönliches Gespräch und mögliche Rückfragen Ihrerseits stehe ich Ihnen selbst-
verständlich  zur Verfügung.  
 
Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre Bemühungen und verbleibe 
 
 
mit den besten Grüßen 
 
 
Sven Herzberger 
Bürgermeister 
 
 


